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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Bereich des Naturparks Sternberger Seenland ist ein „Klimapark“ geplant, der aktuell rund 
528 Hektar für Photovoltaik-Freiflächen vorsieht. Die Planungsunterlagen beinhalten 
vorwiegend abstrakte Größen wie Flächen, Paragraphen, Energieertrag und Finanzen. 
Demgegenüber sind die Interessen der Anwohner*innen mit Naherholungswert, 
Naturverbundenheit, Möglichkeiten eines nachhaltigen Tourismus etc. von untergeordneter 
Bedeutung. Die Pläne für die betroffenen Areale kennzeichnen auch nicht die in unmittelbarer 
Nachbarschaft stehenden Denkmäler, die Teil der sozialen Identität sind. Und sie 
berücksichtigen nicht die Schönheit dieser besonderen Landschaft, die zu den 13 Naturparks in 
Deutschland zählt, die mit dem Siegel „Qualitätsnaturpark“ ausgezeichnet wurden. Manchmal 
sind noch einige Häuser als graue Farbflächen erkennbar, aber die Menschen, die in diesen 
Häusern leben, spielen keine Rolle. So wird das geplante Vorhaben ganz aufs Technische 
reduziert – die Natur und die Bewohner*innen bleiben außen vor. 
 
Damit gehen die Projektanten und Investoren am kulturhistorisch einmaligen Landschaftsbild 
und Heimatgefühl der Bewohner*innen vorbei und planen erhebliche Einschnitte in gewachsene 
Strukturen. Plötzlich bestimmt nicht mehr die Bevölkerung, wie es in ihrer Umgebung aussehen 
soll, sondern anonyme Finanziers aus anderen Bundesländern.  
 
Verletzungen, die der Natur zugefügt werden, sind auch Verletzungen, die im Inneren der 
Menschen, die dort leben, ihren Widerhall finden und das Selbsterleben der Menschen 
beschädigen. Und mit diesen ungewünschten Veränderungen der Umgebung werden sie und ihre 
Nachfahren mindestens 30-40 Jahre leben müssen. 
 
Die geplanten Maßnahmen und die im Vorfeld unzureichende Information führen zu 
Enttäuschung, Verunsicherung, Frustration und Wut. Das hat sich bereits in Zusammenhang mit 
Versammlungen der Gemeindevertretungen und Informationsveranstaltungen gezeigt. Es birgt 
in sich die Gefahr sozialer Spannungen, zumal das Landschaftsbild in angrenzenden Regionen 
durch die Windparks bereits erheblich beeinträchtigt wurde.  
 
Die Bewohner*innen des Naturparks Sternberger Seenland sind durchaus bereit, ihren Beitrag 
zur Energiewende zu leisten - auch deutlich über die regional benötigten Energiemengen hinaus. 
Es besteht auch Verständnis dafür, dass dies mit Beeinträchtigungen einhergeht. Aber die jetzt 
geplanten riesigen Photovoltaik-Freiflächen sind für sehr viele Bewohner*innen nicht 
nachvollziehbar, nicht angemessen und gehen weit über das für einen Naturpark vertretbare Maß 
hinaus.  
 
Wir fordern deshalb im Namen der vielen Menschen, die Ihre Sorge schon über etliche 
Unterschriftenaktionen ausgedrückt haben und die sich auch um den sozialen Frieden sorgen, 
die geplanten Maßnahmen nicht in der jetzt beantragten Form zu genehmigen.  
 
Wir wenden uns mit diesem offenen Brief an die Initiatoren des Projekts sowie an die gewählten 
politischen Vertreter und fordern Sie auf, Wege aufzuzeigen, wie in einer für Mensch und 



Umwelt vertretbaren Weise Energie an Orten erzeugt werden kann, bei denen die Verletzung der 
Natur und der Bewohner*innen auf ein vertretbares Maß reduziert werden kann, und wie der 
Naturpark Sternberger Seenland vor einer teilweisen Zerstückelung und Zerstörung geschützt 
werden kann.  
 
Wir fordern einen runden Tisch mit Vertretern der Projektanten und Investoren, des Landtags, 
des zuständigen Ministeriums, des Landesamts für Umwelt, Naturschutz und Geologie, des 
Bund Naturschutz und der Bewohner*innen für eine Lösungssuche ohne zeitlichen Druck. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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